
Open-Air-Konzert der Aktiven Vohburger 

mit Austria 4+ 

am Do. 25.07.24  um 20:00 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

 

     von li.: Martin Schmid, Stefan Leonhardsberger, Peter Reisser, Stefan Pellmaier, Richard Putzinger 

Die österreichischen Vollblut-Schauspieler Peter Reisser, Richard Putzinger und Stefan 
Leonhardsberger haben sich als „Austria 4+“ in der Region Ingolstadts einen Namen gemacht und 
seit inzwischen mehr als 10 Jahren in die Herzen des Publikums gesungen. Nun sind sie wieder 
mit ihrem Repertoire unterwegs zum Gipfel österreichischer Austropop-Seligkeit, den Rucksack 
prall gefüllt mit altbekannten Liedern von Wolfgang Ambros, Georg Danzer, STS, Hubert von 
Goisern, Rainhard Fendrich und vielen anderen. 

Komplettiert wird die Truppe dabei durch den Augsburger Musiker Martin Schmid, der die aus 
allen Himmelsrichtungen stammenden Rest-Österreicher musikalisch zusammenführt und als das 
Plus der Gruppe für die sagenhaften Arrangements verantwortlich ist, und durch den Freisinger 
Musiker Stefan Pellmaier, bekannt durch  seine Formation „Luz amoi“, an der Percussion und der 
Ziachn. 

„Austria 4+“ sind seit vielen Jahren Stammgäste bei den Aktiven Vohburgern. Diesmal jedoch 
wird den Zuschauerinnen und Zuschauern ein besonderes Schmankerl geboten. Das Konzert 
findet nämlich auf der Freilichtbühne vor der historischen Burgmauer im Burghof dar. In Absprache 
mit den Organisatoren der Vohburger Freilicht-Festspiele und der Stadt Vohburg bleibt die große 
Zuschauertribüne eine Woche länger stehen, sodass sie von den Aktiven Vohburgern für dieses 
Konzerthighlight genutzt werden kann. 

„Wer sich also nach Schmäh und Weltschmerz, schwarzem Humor, viel Gefühl und beschwingter 
Veltliner-Seligkeit sehnt, dem sei ein Besuch bei „Austria 4+“ wärmstens empfohlen“, so schrieb 
der Donaukurier nach einem Konzert dieser fünf begnadeten Musiker und die Augsburger 
Allgemeine ergänzte: „Eine 1+ für Austria 4+“  

Karten gibt’s ab Freitag, 17.05.24 im Vorverkauf online bei „okticket.de“, vor Ort im Geschenkhaus 
Rampl, Donaustraße bzw. auch in der Vohburger Mediathek. 


